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Uhr die kurze Aufſchri „Saulus“, dagegen 7  anct Paulus“.

Die bis erläutern des 0 Paulus apoſtoliſche Tugend de Glaubens; der
Hoffnung (4) und der Liebe (5) des Paulus Freiheit (libertas) und All.
gemeinheit (Univerſalität) der &  ehre Jeſu 88 bis St. Paulus als Apoſtel
für die ganze Erde, Ur alle Orte, alle Nationen, alle Stände 11 be andelt
St Paulus als heiligen Schriftſteller; 12) deſſen Stil; (13) deſſen Eigenthüm⸗
ichkeit oder Charakteriſtik. die Leiden des aulus; (15) ſeine Un⸗
erſchrockenheit; (16) ſeine Wunder; (17) ſeine Demuth; (18) eine Enthaltſamkeit
ein gar wunderliebliches ite das ebe: als Stütze des Paulus;

da Herz des H Paulus und (21) ſeine iebe zum iſraelitiſchen (ein
langer und lehrreicher Abſchnitt). die Jünger Uler des H Paulus und
(§ 23) ſeine äußere Geſtalt (Erſcheinung). Im ird die hohe Bedeutung
des Lobens und der Thätigkeit des Paulus, im 25 endlich ſein Tod 94
ſchildert.

Nicht bloß die damit bewidmeten Prieſter, ondern auch intelligente Laien
werden dieſes geiſt und gemüthvolle Buch mit vielem Vergnügen wie auch mit
großem Nutzen leſen und PS wieder leſen

S Martin im Roſenthal. arthol. Voh, Pfarrer
17 Der katholiſche vor 1500 Jahren. rieſter

und Prieſterthum nach der Darſtellung des Hieronymus gezeichnet
dvon Dr Arthur König, Q. 0. Profeſſor der Univerſität Breslau.
III und 204 tn 8 Breslau, Aderholz. 890 Preis 2.40

1.44
Solange 8 Prieſter⸗Seminarien und rieſter geben wird, ird obiges

Büchlein zeitgemäß und empfehlenswert ſein Aund leiben Der Beruf, die
Vorbereitung um Prieſteramte, des Prieſters Pflichten im Privatleben und V
der Oeffentlichkeit ind mit den orten des Hieronymus Iun anziehender, herz
erwärmender Weiſe geſchildert. In den Anmerkungen iſt die genaue uellen
angabe verzeichnet, die vorzüglich einladet und anleitet, den „Prieſter von Beth
khem ſe zur Hand V nehmen. Die atriſtiſche Wiſſenſchaft iſt hier ganz aus
gezeichnet dem praktiſchen Leben dienſtbar gemacht. Die alte und E (ue
ahrhei Uund Schönhei der katholiſchen trahlt im hellſten Lichte, enn
der rieſter des Jahrhunderts den des ierten Jahrhunderts ſich 3zUm Muſter
nehmen kann

Mautern. Lector Auguſt RöslerSSSS.. 18 Dr onradt Martin, Biſchof von Paderborn. Ein biographiſcher
Verſuch von Dr Chriſtian Stamm, Geheimſecretär des Verſtorbenen
und Domcapitular Mit Porträt. 555 8 Paderborn, Junfermann'ſche
Bu  andlung. 1892 Preis —5.— fl. 5.—.

19) Urkundenbu zUur Biographie des Dr Konrad Martin, Biſchofs
von Paderborn. Von Dir Chriſtian Stamm. 444 8 Paderborn,
Junfermann'ſche Buchhandlung. 1892 Preis 4.50 2.70

Domcapitular Stamm hat den großen Verdienſten, eLr ſich
ereits durch Herausgabe der Kanzelvorträge und der Hirtenbriefe, ſowie
verſchiedener kleinerer Schriften aus dem literariſchen Nachlaſſe des hoch
ſeligen Biſchofs Konrad erworben, durch eine ausführliche Darſtellung des
thaten⸗ und ſegensreichen Lehens desſelben und durch Sammlung und Ver⸗
öffentlichung der wichtigſten darauf bezüglichen rkunden“ die Krone aufgeſe

Vieljähriger inniger Verkehr mit dem Verewigten, große Vertrautheit mit
den zahlreichen Werken und Schriften desſelben, tiefes Verſtändnis der Zeit⸗
verhältniſſe, gewiſſenhafte enutzung aller einſchlägigen Doeumente und liebevolle

ingabe die Aufgabe aben ihn inſtandgeſetzt, ein Lebensbild 5 zeichnen, da
im allen ſeinen Zügen treu und wahr iſt und das man nicht nur mit Intereſſe,
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ſondern mit Bewunderung betrachtet. Da „Stuttgarter deutſche Volk  blatt“ ſagtein einem au  Tlichen Nekrologe Üüber den hochſeligen Biſchof Konrad: „Der
arteiiſche Geſchichts

·.

chreiber ird dem Namen Konrad Nartin den Ausruf bei⸗

Eece SaCerdos magnus', war ein großer Prieſter, ein großerMann.“ Dieſes Urtheil findet in der vortrefflichen Biographie ſeine volle Be⸗
ſtätigung. Biſchof Konrad war in der That ein großer Mann, groß In ſeinem
unerſchütterlichen Glaubensmuthe, groß in ſeinem brennenden Eifer für die Ehre
Gottes Uund das Heil der Seelen, groß un ſeiner treuen Anhänglichkeit den
heiligen tu und ſeiner glühenden Liebe 3 dem Nachfolger des Petrus,groß in ſeiner kindlichen Frömmigkeit, groß in ſeinem heldenmüthigen Opfergeiſte,der ihn auf alles verzichten und alles dulden ließ, als S ſich um die Ver
theidigung der göttlichen Rechte der Kirche handelte; war eine Zierde des
deutſchen Epiſkopate

V, ein heiligmäßiger Biſchof Die Betrachtung eines olchenLebens kann nur veredelnd und ärken und begeiſternd wirken.

Aarhus (Dänemarkf). Johann Lohmann
20) Bibliothecea catholiea SOcCietatis CSu. Verzeichnis der wi  ch  —

tigſten über den Orden und einzelne Mitglieder der Geſellſchaft eſu
— owohl apologetiſchen, biographiſchen und hiſtoriſchen,

als auch die pädagogiſchen und die Miſſionsthätigkeit um

2

—

ſenden, von
katholiſcher Seite erſchienenen Werke, Predigten und Andachtsbücher. NM  Cit
einem Auctoren⸗ und einem Stichwort⸗Regiſter verſehen. Von Mario
Silv Tavagnutti. (Wien und Leipzig, Auſtria, Dreſcher omp
1891 8 44 S. Preis kr. Pf.

Die „katholiſche Bücherkunde“ des uitt ausdauerndent Fleiße und
außerordentlichen bibliographiſchen Kenntniſſen begabten Auctors hat durch
leſe Lieferung das VI Heft erhalten. Es iſt aber In ſich wiederum nur
die Er Abtheilung einer bisher fehlenden allgemeinen Biblio-
theca monast!üeEa2 der letzten ünfzig ahre, welche auch U  ber die
anderen Orden ſich erſtrecken wird, ſobald der noch früher einzureihende
fünfte Theil, die Bibliotheca Catholica generalis tn etwa vier
Heften verausgabt iſt

Der Auctor hat durch die Arbeit über den Orden der Geſellſchaft
— unächſt deſſen Mitglieder beſonderem Danke verpflichtet, indem die bisher
beſtehenden und fortzuſetzenden) Werke der Backer⸗Carrayon⸗Sommervogel
nur die von Ordensmitgliedern verfaſsten erke enthalten, Tavagnutti aber auch
die von andern Auctoren (vorzugsweiſe jedoch die In deutſcher Sprache) ver
faſsten Werke, mit Ausſchluſs der gegneriſchen Literatur aufzählt; der Verfaſſer
gibt jedoch mit dieſem erſten der Bibliotheea monastica, mit dem ſo
wohl perſönlicher Hochſchätzung des Ordens, als der Zeitverhältniſſeuin Deutſchland den Anfang machen wo  , den Plan und die Anregung auch zur
Zuſammenſtellung der Literatur der übrigen Orden und erſucht um Mittheilungen
zur rechtzeitigen Vervollſtändigung. Aus dieſem Grunde erlauben wir Uns, für
olgende Auflagen des erſchienenen Heftes noch auf folgende Ergänzungen auf
merkſam 5 machen, wobei wir dabei von der zahlreichen in fremden (beſonder
lateiniſchen, franzöſiſchen und italieniſchen) Sprachen erſchienenen Werken, zumal
von mehreren auf die Ratio Studiorum ſich beziehenden, innerhalb der letztenünfzig Jahre verfaſsten Erläuterungen abſehen 8Um erſten allgemeineneil Amman, Jeſuiten, von einem Jeſuiten (Augsb Konrad
äſer) nodr. Kobler), die Revolution und die Jeſuiten (Linz, 1876
Dir Diendorfer, die Aufhebung der Jeſuiten Im Bisthum Paſſau (Paſſau
1891 nach Schlu de Heftes erſchienen) Dr. Seneſtrey, Biſchof von
Regensburg, die kir Freiheit und die bayeriſche Geſetzgebung mit Rückblick
auf die Jeſuitenfrage in Regensburg (Regensburg Gleichfalls die Jeſuiten⸗


